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Anträge zum Hamburger Parteitag
Der vom 25 bis 27 September d J in Hamburg ſtatt

findende Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei verſpricht
recht intereſſant und arbeitsreich zu werden Sowohl vom
geſchäftsführenden Ausſchuſſe wie von Parlamentariern
und hervorragenden Mitgliedern der Partei im Lande ſind
Anträge eingebracht worden welche wichtige wirthſchaftliche
und politiſche Fragen betreffen und zu eingehenden Debatten
innerhalb der Parteimitglieder Veranlaſſung geben werden
Faſt die geſammte politiſche Preſſe hat von dieſen Anträgen
Rotiz genommen und ſie je nach der Parteiſtellung einer
Kritik unterzogen

Die Anträge des Ausſchuſſes beziehen ſich auf
Organiſations und geſchäftliche Fragen dieſelben werden
vorausſichtlich vom Abg Dr MüllerSagan vertreten werden
Sie betreffen die Beſchaffung von Geldmitteln für die be
vorſtehenden Neuwahlen die Art der Beſtellung der
Delegirten für die Parteitage und die planmäßige und
ſtärkere Verbreitung der Parteipreſſe

Vom Abg Dr Wiemer iſt ein längerer Antrag auf
das Steuerweſen im Reiche eingegangen In dem
ſelben iſt gefordert die Beſeitigung der mit dem
Kontingentirungsſyſtem zuſammenhängenden Liebesgaben
ſowie der Ausſuhrprämien bei der Branntweinſteuer und
eine Herabſetzung der Stempelſteuer Der Antrag bekämpft
weiter jede höhe re Belaſtung des Maſſen verbrauchs
durch indirekte Steuern insbeſondere jedwede Form einer
Erhöhung der Brauſteu er ſowie einer höheren Belaſtung
des Tabaks Er bekämpft eine Reichsfinanzreform
die auf Beſeitigung oder Fixirung der Matrikularbeiträge
hinzielt im Jntereſſe des Einnahmebewilligungsrechts des
Reichstags und einer ſparſamen Vemeſſung der Ausgaben
Sparfamkeit im Reichshaushalt ſei beſonders in Bezug auf
das Heer die Marine und die Kolonien angebracht Die
gewaltigen Steigerungen des Aufwandes hierfür haben
trotz der Steuererhöhungen eine rapide Vermehrung der
Reichsſchuld und die jetzige ungünſtige Finanzlage geſchaffen
Durch äußerſte Sparſamkeit bei den vorhandenen
Einrichtungen und ſtrengſte Prüfung neuer hervortretender
Bedürfniſſe ſei einer weiteren Steigerung der Ausgaben
entgegenzuwirken

Für die Förderung des Kleingewerbes tritt ein
Antrag des Abg Demmig Hannover ein In demſelben
ſind die Ergebniſſe der Berathungen der Kommiſſion des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes die infolge eines Antrags
Trimborn zuſammengetreten war zum größeren Theil zum
Ausdruck gebracht und in freiſinnigem Geiſte ergänzt Ge
fordert wird in dem Antrage eine weitere Förderung derLehrlingsausbildung Fortbldung der Geſellen und Meiſter

Bildung von Handwerker und Gewerbevereinen Von
beſonderer Bedeutung iſt die Forderung der Erleichterung
zum einjährig freiwilligen Dienſt für die Hand
werker mit fachmänniſcher Schulbildung auch wenn die
ſelben fremde Sprachen nicht verſtehen desgleichen die
Einführung von Reichstagsdiäten zur Ermöglichung der
Wahl von Handwerkern in den Reichstag

Landtagsabgeordneter Gemeindevorſteher Wenzel hat ge
meinſam mit dem Abg Kopſch den Antrag geſtellt daß das
auf dem Nürnberge

W

Nachdruck verboten

Berliner Planderei
Machen es die ſchönen Herbſttage die neuen Monumentke

der verſteinerten Siegesallee oder die ſich immer mehr aus
dehnenden Waarenhäuſer genug ein gewaltiger Strom
von Fremden hat ſich über Berlin ergoſſen Die deutſche
Hauptſtadt ſcheint Paris dem Eldorado der Fremden den
g ſtreitig machen zu wollen Noch nie hat Berlin ſo
viel Beſucher zu Gaſte gehabt wie in dieſen Wochen
ſagt die Statiſlik Sie kommen um ſich zu amüſiren die
Sehenswürdigkeiten anzuſtaunen und auf angenehme luſtige
Weiſe ſich des ſchnöden Mammons zu entäußern

Sogar der Knallprotz der Amerikaner mit den blitzenden
ZBrillantringen und den maſſiven Händen fehlt nicht Man
ſieht ihn auf dem Straßenbummel ſelbſtbewußt und gemäch
lich einhertrottend man ſieht ihn in den Lokalen die der
eichtgeſchürzten Muſe geweiht ſind aufmerkſam vergnüglich

Hunſt und Künſtlerinnen genießend man ſieht ihn in den
uſeen die er eilgnden Fußes durchfliegt Sie langweilen
ihn aber der Mann thut ſeine touriſtiſche Pſlicht man
muß ſie geſehen haben So läſtig das iſt nügt nichts
ſie haben den berühmten Stern im Baedeker
d Doch merkwürdig Die größte Sehenswürdigkeit dünkt
gem Fremdling das Berliner Nachtleben in der Friedrich
raße jenes haſtende wogende lärmende Durcheinander
W bis zur Morgenſtunde ausdehnt und dem frommen
Zerlin den Ruf der unſolideſten Stadt der Welt ein
getragen hat

Unter dieſen Fremden fällt dem Beobachter jene Kategorie
ort in die Augen welche gekommen iſt Berlin im Fluge

Seht eu lernen in unverhältnißmäßig kurzer Zeit alles
n zu ſchauen Da kommt es auf Minuten an

ahn a nſchluß nicht zu verſäumen Vorortsbahn Straßen
m Omnibus und Droſchke ſpielen eine große Rolle

Erde e Art von Reiſenden hat für die Frau einen neuen
ren a velg gezeitigt wir haben jetzt in Berlin die
eſen de nführerin ein energiſches kluges weibliches

ſügt Das über Sprach Kunſt und Ortskenntniſſe ver
und nicht vor der Führung eines Herrn es dürfen

uch mehrere ſein zurückſchreckt Jn allen Ehren natür

r Parteitage aufgeſtellte land wirth

ſchaftliche Programm auch weiterhin als die Grund
lage im Zuſammenwirken der Geſetzgebung und Verwaltung
und aller übrigen Kräfte des Volkslebens zur energiſchen
Förderung der Landwirthſchaft gelte Insbeſondere möge
die Partei wo irgend angängig auf eine Entlaſtun
der Verbrauchsgegenſtände der Landwirth
ſchaft und der Landwirthe hinwirken Gegenüber
dem Beſtreben der Agrarier die Landleute für die Erhöhung
der landwirthſchaftlichen Zölle zu begeiſtern von welchen
die Großgrundbeſitzer weitaus den Löwenantheil erhalten
iſt es um ſo dankenswerther daß die Landwirthe durch vor
ſtehenden Antrag aufmerkſam gemacht werden auf die
drohende Benachtheiligung durch andere Zölle
von welchen ſie die Hauptklaſt tragen Ferner beantragen
dieſelben beiden Abgeordneten zur Kräftigung des Bauern
ſtandes und zur Beſeitigung der Leutenoth die Vermehrung
des mittleren und kleineren bäuerlichen Beſitzes und die An
ſiedelung von Arbeitern Solche neue Beſitzungen ſollen
aber nicht Rentengüter werden ſondern in freien Beſitz
übergehen denn alle Beſchränkungen des freien Grund
eigenthums erſchweren und verhindern die vortheilhafte Be
nutzung deſſelben Freie Bauern auf freier Scholle das
Ziel neuer Anſiedelungen Jm Intereſſe des Bauernſtandes
ſoll der Parteitag proteſtiren gegen die Schaffung neuer
Domänen und Fideikommiſſe und das Beſtreben die private
Parzellirung abhängig zu machen von dem Gutdünken der
Behörden und der beigeordneten Organe des Agrarierthums

Eine ebenſo ſchwierige wie brennende Frage behandelt
ein Antrag des Juſtizraths CaſſelBerlin es iſt die
Wohnungsfrage Die Beſeitigung der Mißſtände in den
Wohnungsverhältniſſen liegt im Intereſſe der öffentlichen
Geſundheitspflege wie im Intereſſe der Wohlfahrt der
Familien Schwierig iſt die Löſung der Wohnungsfrage
deshalb weil die Verhältniſſe in den einzelnen Orten und
Gegenden ſehr verſchieden liegen und Rückſicht zu nehmen
iſt auf die berechtigten Jntereſſen der Grundbeſitzer Der
Antrag Caſſel giebt ohne zu generaliſiren und in Utopien
ſich zu verlieren eine Reihe gangbarer Wege zur Beſeitigung
vorhandener Mißſtände an ohne berechtigte Intereſſen zu
verletzen Sicher wird gerade dieſer Antrag eine eingehende
Debatte hervorrufen wie die ſchon jetzt eingegangenen Ab
änderungen und Unteranträge erkennen laſſen Allgemeine
Zuſtimmung wird aber ſicher der letzte Abſatz des Antrages
finden welcher beſagt daß für die geſammte Bevölkerung
jede Erhöhung der Lebensmittelpreiſe durch Zölle und
Steuern den aus dem Einkommen verfügbaren Theil zur
augemeſſenen Befriedigung des Wohnungsbedürfniſſes ver
mindert und auch aus dieſem Grunde als nachtheilig ent
ſchieden zu bekämpfen ſei

Jn Bezug auf die zur Zeit ſchwebenden Berathungen des
Zolltarifentwurfs hat der Abg Stadtrath Fiſchbeck den
Antrag eingebracht daß der Parteitag den zur Verhandlung
ſtehenden Zolltarif für durchaus unannehmbar erachtet weil
er geeignet iſt die wirthſchaftlichen Jntereſſen des geſammten
Volkes nach jeder Richtung zu ſchädigen und die weitere
kulturelle Entwicklung Deutſchlands ſchwer zu benachtheiligen
Jm Intereſſe des geſicherten Abſatzes inländiſcher Produkte
der Land wirthſchaft und Induſtrie ſei die Fortſetzung der
1892 eingeleiteten Handelsvertragspolitik mit langfriſtigen
Tari

lich Die Fremdenführerin weiß mit Geſchicklichkeit ſich die
vielen Wege praktiſch und ohne Zeitverluſt einzutheilen ſie
kennt genau die Sehens würdigkeiten Berlins und Potsdams
ſie weiß aber auch wo man gut und billig ſpeiſt Ein nicht
zu unterſchätzender Faktor denn die materielle Frage ſpielt
J bei dem idealſten menſchlichen Weſen eine gewaltige
Rolle

Der weibliche Cicerone iſt was nicht zu verwundern
auch mit einem guten Mundwerk begabt das die Dame
ermöglicht ihre Schützlinge hübſch zu unterhalten zwiſchen
den Sehens würdigkeiten ein Plauderſtündchen iſt angenehm
und erfriſchend So ſtellt ſich dieſer jüngſte Berliner Beruf
der Fremdenführerin für eine geiſtig regſame Frau die
über ein gutes Gedächtniß und andauernde Gehwerkzeuge
verfügt als ein ganz angenehmer Erwerbszweig dar

Unnöthig zu ſagen daß von dem gegenwärtigen abnormen
Fremdenzufluß auch die Theater profitiren In erſter Reihe
das Leſſing Theater das zu einem großen Streich aus
geholt indem es Maxim Gorki s vieraktiges Schauſpiel

Die Kleinbürger auf die Bühne gebracht Gorki iſt
dem deutſchen Leſer ſo vertraut wie irgend ein einheimiſcher
Schriftſteller Seine unzähligen Skizzen er iſt gewaltigproduktiv ſind in vielen Zeitungen und Wochenblättern

erſch ienen Man hat Reſpekt vor dieſem genialen Autvo
didakten der nacheinander Landſtreicher Arbeiter Prolet
geweſen und ſich zu einem Meiſter der Novelle empor
geſchwungen An agitatoriſcher Kraft dem alten Tolſtoi noch
überlegen übertrifft er ihn auch weit an Bildkraft und

leichnißfähigkeit der t
Um nur ein Beiſpiel anzuführen

boliſirt er in den Kleinbürgern
Rußland

Jch höre es gern wenn im Theater die Muſikanten ihre
Jnſtrumente ſtimmen Das Ohr fängt eine Menge einzelner
Töne auf darunter manche richtigen bisweilen ertönt eine
ſchöne Paſſage und man möchte ſobald wie mö
bören was eigentlich die Muſikanten ſpielen werden Wer
von ihnen wird der Soliſt ſein Was für eine Piece werden
ſie vortragen Und ſo iſt s auch hier die Inſtru
mente werden geſtimmt Irgend ein Fortiſſimo ſcheint s
werden zu wollen

Die lauten eifernden Stimmen

wie wunderbar ſym
das Gähren im heutigen

die den konſequenten

gParteitages die auch in dieſem Jahre in den bewäl

fverträgen durchaus nothwendig und deshalb jede Feſt

ſetzung von Minimalzöllen für den Abſchluß ſolcher Vertnoch beſonders verwerflich e t ar
Sicher wird die Zahl der Anträge in den nächſten Tanoch weſentlich vermehrt werden Sache der Leitung des

rten
Händen des Abg Reinhardt Schmidt liegt wird es ſein
durch weiſe Zeiteintheilung und geſchickte Führung der Ge
ſchäfte das umfangreiche Material zu bewältigen und zu
nutzbringenden Beſchlüſſen zu führen v

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Prinzeſſin Alice von Großbritannien
Tochter der Herzogin von Albany und Schweſter des jugend
lichen Herzogs Eduard von SachſenKoburg Gotha iſt ſchon ſeit
längerer Zei ein ſtändiger Gaſt am deutſchen Kaiſerhofe
Ganz beſonders hat die Kaiſerin für die Prinzeſſin Sympathie
und zeichnete ſie ſchon bei manchen Gelegenheiten aus All
gemein tritt immer beſtimmter die Meinung auf daß die Prin

n Alice als die künftige Braut des Kronprinzen
elte

S

Die Centrumsfraktion des Reichstages
iſt geſtern zu einer Berathung über die Stellungnahme zu den
Beſchlüſſen der Zollkommiſſion zuſammengetreten Nach der
Germania iſt die Fraktion faſt voll zählig verſammelt

während nach der Meldung eines parlamentariſchen Bericht
erſtatters von der über 100 Mitglieder zählenden Fraktion nur
etwa die Hälfte vertreten ſein ſoll Wie tief trotz aller zur
Schau getragenen Einmüthigkeit gerade im Centrum die An
ſchauungen über den Zolltarif auseinandergehen be
weiſt der vollſtändige Ausſchluß jeder Berichterſtattung
Die Berathungen entziehen ſich der Oeffentlichkeit ſchreibt die
Germania lakoniſch Einmüthig iſt das Centrum nur in der

Vernurtheilung der Angriffe des Bundes der Landwirthe auf
ſeine bisherigen agrariſchen Domänen in Rheinland Weſtfalen
Und ſelbſt dabei zeigen ſich eigenartige Unterſtrömungen
Die Germania die Kölniſche Volkszeitung und bis zu
einem Grade auch die Rheiniſche Volksſtimme das Organ
der weſtlichen Centrums Agrarier verurtheilen in gleicher
Weiſe den Standpunkt der agrariſchen Desvperodeos
alles oder nichts Herr Dr Heim aber der Führer des
bayeriſchen Centrums hat an demſelben Tage wo in Düſſeldorf
der Bund der Landwirthe ſeine Heerſchau abhielt in der Ober
pfalz ebenfalls eine Rede gehalten in der er die norddeutſchen
Landbündler als Schwächlinge charakkeriſirte Dr Heim
erklärte u a nach dem Bericht der N B

Es gährt gewaltig im Bund der Landwirthe Frhr
v Wangenheim muß als Vorſitzender den Abſchied
nehmen Wie kann heutzutage politiſch etwas erreicht
werden Durch politiſchen Kampf womöglich auf allen
Gebieten und in allen Situationen Vielleicht gehen doch
endlich unſeren norddeutſchen Brüdern die Augen auf daß es
Wahnſinn iſt einer Regierung aus der Hand zufreſſen die für alle Bitten taube Ohren hat daß Leute die ſolche
Forderungen vertreten wie der Bund der Land wirthe
das politiſche Geſpötte werden

Herr Dr Heim hat alſo hier die rabiateſten Bündler noch über
trumpft Zwiſchen ſo klaffenden Anſchauungen eine Ver
ſtändigung herbeizuführen dürfte allerdings dem Centrum
ſchwer fallen

Naturalismus und ſeine Zuſtandsſchilderungen für über
wunden für mauſetodt erklären werden verſtummen Das
Drama Gorki s enthält knapp eine Spur von Handlung
es geſchieht kaum etwas iſt faſt ausſchließlich MilieuDramalit

und doch welch eine tiefe erſchütternde Wirkung löſte
es aus Das uralte Motiv vom Kampf der Jungen
C en die Alten der Kinder gegen die Eltern wird in dieſem

chauſpiel angeſchlagen das Momentbilder aus dem ruſſi
ſchen Alltagsleben mit photographiſcher Schärfe wiedergiebt
Bilder von einem Künſtler photographirt und von einem
Dichter geſehen

Die Fabel iſt bald erzählt Fern von der Groß
ſtadt in einem Krähwinkel rollen ſich die Scenen
im Hauſe Besſzjemenow ab dies der Untertitel
den Gorki der Arbeit gegeben hat Da iſt Besſzjemenow
ein lhabender alter Kleinbürger Aelteſter der

das Prototyp eines ruſſiſchen Spießers
woMaler inft

Eng begrenzt ſein Horizont tyranniſch ſein Weſen Sein
Eheweib iſt ihm nichts als eine beſſere Hausſklavin die er
in ſeiner Einfalt und Verlottertheit zum Schemen herab

drückt Auch bei den Kindern verſucht er es doch da
lingt s ihm vorbei ſie lechzen nach Freiheit in ihnen g
es und wogt es ſie wollen heraus aus der bedrückenden
Enge hinein ins volle freie Leben der Hauptſtadt Sein
Sohn Peter ein wegen Betheiligung an den Unruhen rele
girter Student ſeine Tochter Tatjang eine in den Lehrerinnen
eruf hineingepreßte alternde Jungfrau ſie haben ſichlang ſtetig dem Vater entfremdet träumend von einer

neuen freien kommenden Welt
tloſe Atmoſphäre fallen einige

Pflegeſohn Besſzjemenow s
Jn dieſe hoffnungsleere trof

Lichtpunkte Da iſt Nil der
ein Repräſentant der ruſſiſchen Jugend vor der die Regie
rung ſo ſehr zittert In ihn verlie t ſich Tatjang doch ſein
Herz gehört bereits der kleinen Rähkerin Polja die er zum
Weib nimmt Die verzweifelte Tatjanag macht einen Selbſt
mordverſuch aber das Gift wirkt nicht genügend gebrochen
an Leib und Seele wird ſie weiter leben

Jeter der Sohn wird durch die geiſtigen und körperlichen
Reize einer friſchen Wittib gefangen doch trotz ſeiner
freiheitlichen Beſtrebungen vom Philiſterinm angefreſſen
geht es ihm wie dem ergrauten

in die Zelle zurücktreid
Zuchthäusler den es imm
t Er wird ein Spießewieder
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Politiſches
Mit den Verhältniſſen im deutſchen Oſten wird ſich

demnächſt der Kronrath zu befaſſen haben Jm Kultus
miniſterium fanden bereits wie der Konfektionär meldet vor
geſtern und geſtern Beſprechungen für die Provinz Poſeu ſtatt
Es wurde mitgetheilt daß ſich der Kaiſer bei ſeiner neulichen
Anweſenheit in Poſen unter Ablehnung einer eigentlichen Hoch
ſchule für die Einrichtung feſter akademiſcher Kurſe in Poſen
entſchieden hat Jnfolgedeſſen wurde ein weiteres Vorgehen in
dieſem Sinne beſchloſſen

Eine intereſſante Nachricht zur Zolltariffrage kommt
aus Gladbach Wie die M mittheilt hat dort eine
vom neugebildeten Centrumsverein einberufene zahlreiche
Verſammlung trotz der vorherigen Warnungen in der ultra
montanen Preſſe einſtimmig eine Reſolution an
genommen die ſich gegen hohe Getreidepreiſe ausſprach
und die Oeffnung der Grenzen für die Vieheinfuhr
verlangte

Die ſeit einiger Zeit umlaufenden Gerüchte über Ver
änderungen in der Nordd Allg Zta finden nun
mehr dadurch ihre Beſtätigung daß Geh Hofrath Dr W Lauſer
die Stelle des Chefredacteurs niedergelegt hat um an die

i brung größerer wiſſenſchaftlicher litterariſcher Arbeiten zu
gehen

Volkswirthſchaftliches

Der Handelsvertragsverein beſchloß in der Sitzung
ſeines weiteren Ausſchuſſes vom 15 Sept d J folgende
Reſolution

Der Zolltarifentwurf hat in der Kommiſſion wo jeweilen
die direkten Zollintereſſenten ausſchlaggebend waren während
die Mehrheit den Gegenſtand nicht beherrſchte eine ſtarke
Verſchärfung ſeiner hochſchutzzöllneriſchen und
agrariſchen Richtung erfahren Durch die Erhöhung
des Zollſchutzes auf Nahrungsmittel auf Rohſtoffe und Halb
fabrikate durch die Feſtſetzung von Mindeſtzöllen für Vieh
werden die Produktionskoſten der Jnduſtrie erheblich ver

n der Abſchluß brauchbarer Handelsverträge unmöglich
gemacht

Da das rechtzeitige Zuſtandekommen eines brauchbaren
neuen deutſchen Generaltarifes als Grundlage für Vertrags
verhandlungen bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung des
Reichstages und auf Grund des vorliegenden Entwurfes als
ausgeſchloſſen erſcheint ſpricht der Handelsvertragsverein
wiederholt die beſtimmte Erwartung aus daß die ver
bündeten Regierungen ohne das weitere Ergebniß
der parlamentariſchen Berathungen abzuwarten alsbald in
r r mit den Vertragsſtaaten eintreten werden
um auf Grund des beſtehenden Tarifes neue Handels
verträge abzuſchließen

Dieſe Erwartung wird leider wie die Verhältniſſe nun einmal
liegen kaum in Erfüllung gehen Graf Bülow iſt zu ſchwach
um ſich dergeſtalt gegen die agrariſchen Jnſpirationen auflehnen
zu können

Die bayeriſche Regierung erkennt im Gegenſatz zum
preußiſchen Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski ein Vorhanden
ſein der Fleiſchnoth an Das bayeriſche Miniſterium des
Jnnern hat nämlich eine Verfügung erlaſſen wonach die bis
herige dreitägige Schlachtungsfriſt für von Oeſterreich
importirtes Vieh nunmehr auf fünf Tage verlängert wird

Zu der Meldung über die in Oſten de abzuhaltende Kon
ferenz der an dem Verkehr nach Südamerika betheiligten
deutſchen und engliſchen Dampferlinien erfährt die

Hamburgiſche Börſenhalle daß die Konferenz nunmehr doch
ſtattfinde Generaldirektor Ballin ſei geſtern zur Theilnahme
daran abgereiſt Wie erinnerlich ließ die von uns geſtern
gebrachte Meldung die Frage offen ob eine Konferenz in Oſt
ende ſtattfände oder nicht Gleichzeitig wurde aber mitgetheilt
daß es ſich dort nur um eine Beſprechung der Frachtverhältniſſe
handle nicht aber die Schaffung eines neuen Truſtes erwogen
werden ſollte wie gewiſſe engliſche Blätter wiſſen wollten

Zur Fleiſchnoth wird weiter aus Berlin gemeldet
Mit einem ueuen Preisaufſchlag für Rindfleiſch wurden
die Hausfrauen Berlins geſtern überraſcht der Preis dieſes
Fleiſches iſt jetzt um vierzig bis ſechzig Pfennig per
Kilo geſteigert Dieſer neue Aufſchlag wird zweifellos eine
weitere n r des Fleiſchverbrauchs zur Folge haben
um ſo mehr als das ſogenannte Uebergewicht ſchon ſeit längerer
Zeit fortgefallen iſt

Kirche und Schule
Nach einer autoritativen Meldung der Deutſchen Warte

über die katholiſche Fakultätsfrage der Straßburger Univerſität

iſt nunmehr die baldige Vereinbarung zwiſchen Kurie und
Berlin zu erwarten

Jm Kultusminiſterium haben Beſprechungen über die
Verwirklichung der Kulturbeſtrebungen für die Provinz
Poſen ſtattgefunden Es wurde mitgetheilt daß ſich der Kaiſer
bei ſeiner neulichen Anweſenheit in Poſen unter Ablehnung
einer eigentlichen Hochſchule für die Einrichtung feſter
akademiſcher Kurſe entſchieden hat Jnfolgedeſſen wurde
ein weiteres Vorgehen in dieſem Sinne beſchloſſen

Parlamentariſches
Jn der nächſten Woche wird der Bundesrath über die

Ausführungsbeſtimmungen zum Branntweinſteuer
geſetz Beſchluß faſſen dieſe ſind im Reichsamt des Jnnern
jetzt fertig ausgearbeitet worden

Heer und Flotte
Oberſtleutnant Ludwig von dem in Metz garniſonirenden

Jnfanterie Regiment Nr 99 wurde am Montag nach einer
Manöverübung bei Dieuze während der Kritik vom Schlage
gerührt und ſtarb alsbald

Verſammlungen und Kongreſſe
Zur Frage der Fleiſchnoth hat der Verein deutſcher

Wurſtfabrikanten öffentlich Stellung genommen Wie
aus Braunſchweig gemeldet wird faßte der Verein geſtern
in einer zahlreich beſuchten Verſammlung eine Reſolution in
welcher hervorgehoben wird daß wenn das deutſche Fleiſcher
gewerbe und die Fleiſchernährung des deutſchen Volkes nicht
dauernd auf das Schwerſte geſchädigt werden ſoll
die Zufuhr ausländiſchen Schlachtviehs in größerem Maße
unbedingt nothwendig ſei

Jn Gegenwart des ſächſiſchen Kultusminiſters
und zahlreicher hoher Forſtbeamten aus Preußen Bayern und
anderen deutſchen Bundesſtaaten ſowie von Vertretern des
Oeſterreichiſchen Reichsforſtvereins insgeſammt 300 Per
ſonen wurde geſtern in Leipzig die dritte Haupt
verſammlung des Deutſchen Forſtvereins eröffnet

Evozinldemokratiſcher Parteitag
IV

München 16 Sept
Zweiter Tag Vormittagsſitzung

Nach den geſtrigen ſehr erregten Auseinanderſetzungen über
das Defizit der Neuen Zeit die einen großen Theil der Ver
handlungen einnahmen fanden heute zunächſt die Fortſetzung
der allgemeinen Debatte und darauf die Verhandlungen über die
Polenfrage ſtatt Zu Beginn der Sitzung wird mitgetheilt
daß 205 Delegirte mit 250 Mandaten anweſend ſind Leyen

decker Höchſt bemerkt Wir haben keine Luſt mehr uns über
die Bernſteinfrage zu unterhalten Sehr richtig Wenn die
Akademiker immer darüber reden wollen ſollen ſie doch vor
oder nach dem Parteitag einen eigenen Parteitag abhalten
Bravo
Kautsky Die Diskuſſion hat mir eine ſehr angenehme

Ueberraſchung bereitet Man redet immer von meinem
Schreckensregiment was hat aber die Disknuſſion vorgebracht
Nichts als Lappalien Wenn gewiſſe Genoſſen in die
Monatshefte ſchreiben ſo bedaure ich vas nicht als

Redacteur ſondern als Genoſſe Dann iſt über den ſchlechten
Ton der Neuen Zeit geklagt worden Genoſſen es iſt ein
Zeichen von Decadence wenn man ein kräftig Wort nicht
mehr verträgt Sehr richtig Die Reviſioniſten kritiſiren
alles und vertragen ſelbſt gar keine Kritik Sehr richtigDazu kommt daß die Reviſioniſten meiſtens provoziren

während z B Karl Liebknecht herausgeſordert war gegen
Janres zu ſchreiben Hat nicht e zor Schippel die Miliz
aunhänger als Jdioten hingeſtellt Ferner Herausgegrault
habe ich niemanden Daß David ſich beſchwert fühlt
wußte ich gar nicht und Bernſtein habe ich roch
Lübeck aufgefordert wieder für die Neue Zeit zu
ſchreiben Freilich Mitredacteur wie er es früher war
konnte er nicht mehr ſein Stellen Sie ſich einmal
vor daß Vollmar mit Frau Zetkin ein Blatt heransgeben
müßte Vollmar Gott ſei Dank das nicht oder mit Frau
Luxemburg zuſammengeſpannt würde Das geht doch nicht
Es handelt ſich hier nicht um perſönliche Fragen ſondern um
tiefgehende taktiſche Meinungsverſchiedenheiten
die auch in der Sozialdemokratie vorhanden ſind Der Zukunft
ſehe ich froh entgegen das Endziel wird wieder in den Vorder
grund geſtellt werden Der reviſioniſtiſche Nebel wird
verſchwinden Großer Beifall

Stadthagen wendet ſich wie ſchon früher im Vorwärts
heftig gegen die Monatshefte und ihren Redacteur

und fährt dann fort Alſo den Sozialiſten Bloch ſJhnen meine Herren Reviſioniſten erghe Heiedteſgre

ſonſt hat Herr Bloch nie etwas mit der Partei zu thun gehabt
und er iſt erſt zu ihr gekommen als es etwas zu verdienen gab
Pfuirufe Zuruf des Redäctenrs Bloch Das iſt alles

erlogen Große Unruhe Stadthagen fortfahrend Herr
Bloch wenn Sie ſagen daß alles erlogen ift ſo beweiſen Siedamit nur aufs Neue auf welchem geiſtigen Tieſſtand Sie und
ger Organ ſich befinden und welcher Ton in demſelben herrſcht

m Uebrigen haben Sie als Gaſt hier nicht das Recht derartige
unverſchämte Redensarten zu gebrauchen Neuerliche große ün
ruhe und Zurufe Das iſt wieder der freche Kerl Stadthagen
Dieſe Berliner Großſchnauze Unverſchämter Kerl
Frechheit So ein Lump Singer läutet energiſch mit der
Glocke in den Tumult hinein und bemerkt dann Jch muß ſagen
daß es ein Mißbrauch des Gaſtrechts iſt Rufe Schmeißt
den unverſchämten Kerl raus wenn jemand der
nicht Mitglied des Parteitages iſt ſich herausnimmt hier die
Verhandlungen des Parteitages durch ſolche Zwiſchenrufe zu
ſtören Jch fordere Bloch auf ſich ruhig zu verhalten widrigen
falls wir andere Maßregeln ergreifen müßten Allſeikiger
Beifall Zurufe Und Stadthagen NRaus Raus Nachdem
die Ruhe wieder hergeſtellt iſt ſchließt Stadthagen Die Mo
natshefte ſind als Zeitſchrift das was die Lokal und
Generalanzeiger als Tageblätter ſind Wir müßten ſie
abſchütteln Beifall

v Vollmar Parteigenoſſen Jch bin ein ſchlichtes Gemüth
Oho und habe mich an dem revioniſtiſchen Streit nicht be

theiligt aber ich ſehe daß eine Thatſache vorliegt Die Neue
Zeit geht zurück Rufe das Defizit iſt ja alt alſo ſie iſt
immer zurückgegangen Heiterkeit während die Monatsheſte
in die Höhe gehen Jch gebe zu daß dieſer Zuſtand kein regel
mäßiger iſt aber die Urſache liegt einzig und allein in der
Redaktion der Neuen Zeit Dieſe Redaktion iſt ein
ſeitig engbrüſtig und unduldſam und eine Aenderung wird nicht
eintreten weil Kautsky ſich nicht ändert höchſtens noch ein
ſeitiger wird Der Augsburger Antrag iſt geradezu grotesk
Er würde fürs Centrum paſſen für Kirchenorgane Da haben
Sie gleich ein Beiſpiel von Verſuchen der Unterdrückung der
Meinungsfreiheit Das wäre der Mühe werth zur Sozial
demokratie zu gehen wenn man die alte Unfreiheit mit einer
neuen vertauſchen müßte Die Monatshefte das blühende
Leben das aus ihnen ſtrömt das kann vielleicht untergehen
aber glauben Sie nur nicht daß man ſich dann Kautsky fügen
wird Lebhafter Beifall

Rechtsanwalt Heine Wenn die Neue Zeit als Partei
organ gewiſſe Rückſichten zu nehmen hat ſo ſchließe ich
daraus nur daß daneben ein anderes Organ beſtehen muß das
keine Rückſichten zu nehmen braucht Die ganze Rederei
dient nur zum Gaudium der Bürgerlichen Wenn dieſe wieder
vom Zuchthausſtagat ſprechen werden hat man ihnen dazu
hier den Vorwand gegeben

Bernſtein bemerkt daß er nichts dagegen habe Reviſioniſt
genannt zu werden nur nicht in dem Sinne daß das ſchon ein
Verräther ſei Es wird Schluß der Debatte beantragt und
angenommen der Augsburger Antrag wurde zurückgezogen
Darauf folgt die Mittagspauſe

2

Wie uns weiter telegraphiſch gemeldet wird nahm der ſozial
demokratiſche Parteitag r eine Reſolution Luxem
burg an welche endgiltige Trennung der Partei von
der polniſch ſozialiſtiſchen Partei fordert die als
Sondergruppe eigene Reichstagskandidaturen in Ober
ſchleſien aufgeſtellt hat Zuſammen mit der Reſolution wurde
ein Amendement Bebel angenommen wonach noch einmal
eine Verſtändigung verſucht werden ſoll Jm Laufe der
Debatte hatte auch Bebel das Vorgehen der polniſchen Gruppe
ſcharf verurtheilt

e SAusland
Der deutſche Kronprinz in LUugarz

Mit dem Manöver von geſtern vormittag wurden die dies
jährigen großen Herbſtmanöver beendet Kaiſer Franz Joſef
und der deutſche Kronprinz kehrten um 1 Uhr mittags aus dem
Manöverfelde nach Sasvar zurück Der Kaiſer und Kronprinz
Wilhelm welche von verſchiedenen Standorten den ſpannenden
Kampf im Manövergelände verfolgten waren in allen Ort
ſchaſten welche ſie durchritten namentlich in Szenicz
wo ſich die Bevölkerung in großer Zahl angeſammelt hatte
Gegenſtand begeiſterter Huldigungen

Holland
Königin Wilhelmina iſt vorgeſtern kurz vor 4 Uhr

nachmittags in die Reſidenz 8 Gravenhage zurückgekehrt Das
Bloch Volk welches die Königin nach ihrer Krankheit zum erſten

werden wie es ſein Vater bereits iſt die Macht der geiſtigen
Knute hat die Jndividualität erſtickt

Der Alte kann ſeine Kinder nicht begreifen er verſteht
die Welt nicht mehr und wird auch dann nicht klüger als
ihm der ewig philoſophirende Säufer Teterow der Raiſon
neur des Stückes die Wahrheit kündet dieſer Säufer
Teterow und Nil der Vollmenſch zwei Prachtkerle jeder in
a Art ſie ſind es durch die der Dichter zu uns
pricht ſie verkünden ſeine Lehre ſeine Freude ſeinen

Kummer

Mit dem Exodus der Klugen und der friſchen Jugend
enden die trüben ans Herz packenden Scenen Und man
eht aus dem Theater voll des Mitleids mit der ruſſiſchen

Jugend die von der Knute geknechtet und zertreten wird
wan geht in dem Bewußtſein ein ehrliches Kulturbild klein
ruſſiſcher Verhältniſſe geſehen zu haben Wann wird es je
beſſer werden in dieſem armen gefeſſelten Lande

Verzeih lieber Leſer wenn ich dich mit der getreuen
Rachſchilderung moskowitiſcher Verhältniſſe behelligt habe
IJndeß Rußland iſt ja jetzt bei uns Deutſchen an der
Tagesordnung Der Schöngeiſt verehrt den ruſſiſchen
Schriftſteller der Bürger wünſcht das ruſſiſche Schwein
Und wie ſehnt er ſich nach dieſem holden Borſtenvieh
Auch in Berlin iſt die Erbitterung über die zweckloſe und
überflüſſige Sperrung der Grenze allgemein ſie ſteigt von
Tag zu Tag Von dem allgemeinen Unwillen habe ich mich
weimal perſönlich überzeugen können Das war an dem
age als man an den Anſchlagſäulen eine Bekanntmachung

der hieſigen Fleiſcherinnung las aus der ich nur einige
markante Sätze hervorheben will

Für viele Tauſende von Einwohnern iſt Fleiſch ſchon
heute kein Nahrungsmittel ſondern ein unerſchwingliches

enußmittel geworden
Eine Beſſerung dieſer Verhältniſſe iſt leider zur Zeit nicht

en wohl aber wird die eiſerne Nothwendigkeit dazu
wingen die Preiſe für Fleiſch und Fleiſchwaaren

rohe Atäufspreiſen entſprechend noch zu
Dieſe etwa dreißig Prozent betragende Erhöhung iſt nunmehr eingetreten i wrede leider Tun ahnen und die

Gattin die theure ſeufzt und ſiöhnt und ſchimpft Und

zarteſten Piano bis zum donnernden Fortiſſime Ob die
Herren die am Steuerruder ſitzen nicht endlich einſehen
daß es ſo nicht weiter n Daß ſie ihrer verderblichen
agrariſchen Steuerpolitik Einhalt thun müſſen

Der Maſſenproteſt den die Bevölkerung Berlins gegen
ſie erhoben ſollte ſie nachdenklich ſtimmen An einem Abend
dieſer Woche iſt es zu ſiebzehn Proteſtverſammlungen gegen
die Fleiſchnoth und die Grenzſperre gekommen und jede
einzelne dieſer Verſammlungen war nicht nur überfüllt nein
der Andrang war ſo gewaltig daß große Volksmengen nicht
mehr Einlaß in die Räume fanden und die Säle ſchon vor
Eröffnung polizeilich geſperrt wurden

Jch hatte Glück konnte noch in den großen Saal
der Urania ſchlüpfen wo Paul Singer der ſozialdemo
kratiſche Führer und Volkstribun ſprach Er redete ruhig
und gemäßigt dozirend faſt wies an der Hand der amt
lichen Zahlen nach daß die deutſche Fleiſchproduklion abſolut
nicht dem Nahrungsbedürfniß des Volkes entſprechen könne
und erklärte den geſpannt lauſchenden Hörern das Verwerf
liche der Agrarpolitik unſerer Regierung Der Sozial
demokrat vermochte nicht viel Neues zu erzählen aber trotz
dem hielt ich in dem überfüllten Raum aus trotz der

en Gluth die den Aufenthalt zu einer Tortur
machte

Es war ein intereſſanter Anblick Vor mir der Charakter
kopf Singer s deſſen Stimme ſich nur hie und da zu leiden
ſchaftlicher Schärfe erhob Dann allerdings ſtürmiſcher
brauſender Beifall Um mich herum Körper an Körper feſt
Arbeiter Handwerker Kaufleute Auf aller Geſichter eine
düſtere unheildräuende Unzufriedenheit Ein Heer von
Grollenden dem gegenüber die chroniſche Taubheit des
Landwirthſchaftsminiſters Herrn von Podbielsky endlich
weichen ſollte Er hätte die Leute ſehen ſollen wie ich ſie
geſehen habe Vielleicht daß ein leichter Schreck in ſein
agrariſch Herz gekrochen wäre

Und während ich unter dieſen um ihre Exiſtenz bitter
Kämpfenden ſaß kam mir jene Denkſchrift in den Sinn die
ein Häuflein liberaler Bürger Moskaus im März 1880 an
den Leiter des Oberſten ExekutivAusſchuſſes, General
Loris Melikow gerichtet George Kennau in ſeinem Buche
Sibirien und Rüßland, veröffentlicht dieſen herzbewegendenſchimpft Und geſchimpft wurde vor den Anſchlagſäulen von Appell von dem mir der eine Paſſus ſcharf im Gedächtniß

den Tauſenden die ſie umſtanden in allen Tonarten vom haſten geblieben Das Volk deſſen dringendſte Bedürf

niſſe größtentheils gänzlich e i g bleiben hat in
ſeiner jetzigen Lage vollkommen recht wenn er un
zufrieden iſt

Die 17 Proteſtverſammlungen wurden von insgeſammt
28,000 Perſonen beſucht

Welch feiner Witz des Zufalls daß gerade jetzt wo einem
großen Theil des Volkes bitterlich Unrecht geſchieht die
Männer die das Recht vertreten ſich in Berlin zum 26
deutſchen Juriſtentag verſammelt haben Die Ferienruhe
des Abgeordnetenhauſes iſt geſtört ein eifriges Treiben
durchwogt die Räume die den Juriſten für ihre Verſamm
lungen überlaſſen worden Das große Publikum bringt
dem Juriſtentage kein abſonderliches Intereſſe entgegen
Weit mehr wird nicht nur vom Theaterfreunde die große
Frage ventilirt Kommt ſie oder kommt ſie nicht Sie
Sarah Bernhardt nämlich die einſt ſo Magere und jetzt
Gerundete

Alle Revanchegedanken hat die ſüße Sarah aufgegeben
ſie will ſich herablaſſen im Königlichen Schauſpielhauſe zu
gaſtiren Die Jntendantur indeß beabſichtigt nur den
Kroll ſchen Saal für das Gaſtſpiel herzugeben vor dem
Brandenburger Thor ſoll die junge Dame von ſechzig
Jahren Halt machen Nun ſchweben die Verhandlungen
für den Aktober ſchon ſind die Vorſtellungen geplant doch
noch iſt nicht abzuſehen wie die weltbewegende Affäre endet
Wird Sarah nachgeben oder Graf Hochberg Täglich wer
den die kühnſten Verſionen in den Zeitungen publizirt
Berlin iſt in Aufregung

Ein merkwürdiges Menſchlein mein lieber Berliner Da
fühlt eine reklamebedürftige alternde Schauſpielerin die
Nöthwendigkeit ihren verblaſſenden Ruhm bei ihren Lands
leuten wieder aufzufriſchen und ſie wirft die Angelruthe
über die Vogeſen hinweg nach Berlin aus Berlin zeigt
ſich entzückt und ſchnappt zu je nun dieweil dieſe Sarah
eine große Künſtlerin war und eine Franzoſin iſt Welche
Schwierigkeiten auch immer noch zwiſchen den beiden unter
handelnden Parteien beſtehen mögen ich bin überzeugt
daß Sarah Bernhardt im Königlichen Schauſpielha i
gaſtiren wird r erhöhten Preiſen bei ausverkauftem Lokal
denn jeder Berliner der etwas auf ſich hält muß die Sarah
geſehen haben Der Berliner iſt nun mal ein Menſch dem
ein ausländiſcher Charlatan intereſſanter däucht als ein
einheimiſcher Künſtler Julius Knopf
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jeder ſahmgle ne in ſühr mit dem Vrinzgemahl in einem offenen
J gen Schloſſe Geſtern wurden die General

mit einer Thronrede eröffnet die die Königin verlas
Rede bezeichnet die Beziehungen zu dem Auslande nach wie

di als ſehr freundſchaftliche ie z einer Kriſis
r anderswo ausgebrochen ſei habe der Schiffahrt geſchadet

Lage des e und der Arie ſei zufriedenſtellendJe der Landwirthſchaft nicht ungünſtig Schlechte Ernten in
de igen Gegenden Javas hätten eine große Unterſtützung der
n eſfenen ſeitens der Regierung gemacht Die
ronrede kündigt ſodann Vorlagen über Erweiterung der

Tolergeſetzgebung ſowie über das Telegraphen und Telephon

n anweſe Belgieninden der Königin Henriette hat ſich nachDas Braſſeße Meldung infolge Zunahme der Waſſer
wart neuerdings verſchlechtert Jhr Zuſtand gilt als
hoffnungslos

England
Die Geißel Süd afrikas die Rinderpeſt hat den Barkly

Eaſt Bezirk heimgeſucht der als von der Rinderpeſt verſeucht
atlärt worden iſt da kein Vieh aus dem Bezirk entfernt werden
darf befinden ſich die Farmer in großer Bedrängniß

Halle und Umgegend

Halle 17 September
Kronprinz Friedrich Wilhelm trifft auf ſeiner

Reiſe von Sasvar wo er bekanntlich den öſterreichiſchen Kaiſer
manövern beigewohnt heute mittag I Uhr 2 Min auf de m
hieſigen Bahnhof ein Jm Fürſtenzimmer wird ein Diner
fervirt und um 1 Uhr 40 Min reiſt der Kronprinz nach Aken
weiter um ſich von dort aus zu dem nahen Forſthaus
Olberg zur Jagd zu begeben Er bleibt dort vorausſichtlich
bis Sonnabend

e e m eNniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Der bisherige Privatdozent in der theologiſchen ne

der Univerſität zu Marburg Profeſſor Lic theol Johannes
Bauer iſt zum außerordentlichen Profeſſor in derſelben
Fakultät ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Einer Meldung aus New York zufolge wurde der Nord

polfahrer Peary von der nach ihm ausgeſandten Hilfs
expedition aufgefunden und befindet ſich jetzt auf dem Rück
wege Peary telegraphirte aus der Chateau Bay in Labrador
ſagte jedoch nichts von den Ergebniſſen der Reiſe
w Der Großherzog von Weimar welcher den Profeſſor
van de Velde im Jntereſſe des Kunſtgewerbes da Weimar
bernfen hat ſeine Genehmigung dazu ertheilt daß vom
15 Oktober d J ab in Weimar ein kunſtgewerbliches
Seminar errichtet werde Daſſelbe wird vier Abtheilungen
enthalten Die 1 Abtheilung iſt den Privatarbeiten des Pro
feſſors van de Velde gewidmet in der 2 Abtheilung können
ſich die Schüler in allen Zweigen des Kunſtgewerbes unter
Leitung van de Velde s vervollkommnen die 3 Abtheilung iſt
der künſtleriſchen Hehung des Kunſtgewerbes gewidmet und die
4 Abtheilung wird die Archive dieſer künſtleriſchen Hebung der
Sachſen Weſmariſchen Jnduſtriellen umfaſſen und alle Schrift
ſtücke und Korrekturen enthalten

Sudermann s Drama Es lebe das Leben geht
z im Berliner Deutſchen Theater zum hundertſten male

Scene

Die Gerechtigkeit Otto Ernſt s neue fünfaktige
Komödie wurde durch Vermittelung des Verlages Entſch für das
Berliner königl Schauſpielhaus und das Stadttheater in Leipzig
angenommen

Gerhart Hauptmann hat wie dle Berl Ztg erfährt in Agnetendorf ſoeben ein neues vieraktiges Drama Der
arme Heinrich vollendet das in dieſer Spielzeit in Berlin zur
Aufführung gelangen wird
e

Provinzialnachrichten
X Aken 16 Sept Erwartung des Kronprinzen

Die nen entſtandenen Räume des Forſthauſes Olberg ſind jetzt
für den kronprinzlichen Beſuch vollſtändig eingerichtet worden
Die Möbel zeichnen ſich durch vornehme Solidität und an
ſprechende Gefälligkeit aus Der Stil iſt altdeutſch 17 Jahr
hundert ſämmtliche Gegenſtände weiſen ſchöne Malereien
Blumengewinde und ſtiliſirte Blumen auf

O Genthin 15 Sept Von der Kleinbahn Zieſar
Großweſterwitz Jn der vor wenigen Tagen abgehaltenen
Generalverſammlung theilte der Vorſitzende des Aufſichtsrathes
Graf von Wartensleben Rogäſen mit daß für das abgelanfene
Geſchäftsjahr eine Gewinnvertheilung nicht ſtattfinde Bürger
meiſter Ehrhardt Zieſar als Vorſtand erſtattete den Rechen
ſchaftsbericht und ſprach die Hoffnung aus daß im Falle der
ferneren günſtigen Entwicklung der Kleinbahn für das nächſte
Geſchäftsjahr eine Dividende von 1 Prozent zur Vertheilung
gelangen würde Die Mitglieder des Aufſichtsraths wurden
ſodann ſämmtlich wiedergewählt

Weißenfels 16 Sept Militärzüge Heute abend
bernhrten unſere Station zwei von Neiße kommende Militär
züge mit ſchweren Transportpferden für die Feſtungsartillerie
in Hanau Morgen kommen eine Anzahl Züge hier durch welche

ruppen aus dem Manövergelände wieder in ihre Garniſonen
befördern ſie fahren ab von hier 6 Uhr abends Rgt 27 Halber
ſtadh 6 28 Rgt 93 Deſſau 68 Stäbe und Pioniere 705 Rgt
7 Halberſtadt 80 Rgt 93 und 86 822 Ulanen und Hüſaren 819

WRgt 26 und 66 nach Magdeburg 855 Rgt 36 99 Rgt 165
1020 Rat 86 Am 18 d M treffen vormittags 939 und 106
Militär Sonderzüge hier ein die das Regiment 66 befördern

Leizig 16 Sept Großfeuer Unfug Geſtern
vormittag brach in der Meßbude eines Spielwagarenhändlers
am Fleiſcherplatz Feuer ans wobei die ſämmtlichen Waaren
vernichtet wurden Der Brand theilte ſich ferner den Buden
ters Antiquars und eines Schnittwaarenhändlers mit Durch
u ſgfortige energiſche Eingreifen mehrerer Arbeiter ward das
je ſichareifen des Feuers verhütet und die Feuerwehr beſeitigte
e weitere Gefahr Der Schaden der Budenbeſitzer ſoll ſich
Mue 2000 Mark belauſen Der eine von ihnen Herr Anti
n ar Müller erlitt ziemlich erhebliche Brandwunden Zwei
Hidekannte Knaben im Alter von etwa 10 bis 11 Jahren die
enthölzer angebrannt haben hierbei vermuthlich das Feuer
ind a Anläßlich des ſogenannten Tauchaer Jahrmarktes
wege MontagAbend etwa 40 Kinder und junge Burſchen

ehe Abbrennens von Feuerwerkskörpern von der Polizei zur
deg s anſchaſt gezogen worden Jn der Querſtraße wurde durch
Droſchte geh ſogenauntes Froſches das Pferd einer
in Geſrhn Aer wodurch die Jnſaſſen ein Herr und eine Dame

efal wurden Jn Lebensgefahr gerieth in derSalo ahr gebracht
wonſtraße ein kleines Mädchen bei dem der Papierſchmuck

Zwei Herren ert dem es behän gt war in Brand geriethalte noch rechtzeitig die Flammen

Vermiſchtes
J Aneudampfer Kronprinz Wilhelin des Norddeutschen

den von dem Schnelldampfer Deutſchland derv a 9VGie AmeritaLinle gufgeſtellten Record um 26 Minuten

DeLoö

bereitete der Monarchin ſtürmiſche Ovationen Eine Keſſelexploſion ereignete ſich geſtern nachmittag in einer
Maſchinenfabrik in giering bei Wien Drei Arbeiler wurden

v verletzt Einer derſelben erlag geſlern in Wien ſeinen
unden

Ueber die Cholera im Kiantſchon Gebiet kommt nachſtehende
tröſtliche Drahtmeldung des Gonverneurs Cholera allgemein
nachlaſſend Jn Nachbardörfern nur noch vereinzelte Fälle
Tſingtau Krankenbeſtand 8 Chineſen aus Nachbardörfern zwei
Seeſoldaten Rekonvaleszenten

Jm Manöver ſcharf geſchoſfen Bei den ungariſchen Manövern
in der Nähe von Pycska wurde als ſich das 18 Honved Regi
ment und das 669 Jnufſanterie Regiment gegenüberſtanden
ſcharf geſchoſſen Ein Zugführer des letzteren Regiments
erhielt eine tödtliche Schußwunde ein Jnfanteriſt vom
44 Regiment einen Schuß durch den Hals Die ſofort
eingeleitete Unterſuchung hat bisher kein Ergebniß gezeitigt

Ein Peſtfall wurde vorverwichene Nacht in Stambul feſt
geſtellt Der Kranke ein 18 jähriger Arbeiter wurde ins
Hoſpital übergeführt ſeine Umgebung insgeſammt 19 Perſonen
beugt zur Ueberwachung in das Lazareth am Bosporus ge

racht
Jm bphhſikaliſchen Obſerbatorium zu Tiflis brach Feuer aus

r das die meiſten Jnſtrumente vernichtet oder beſchädigt
vurden

Eine furchtbare Feuersbrunſt zerſtörte im Dorfe Merefa bei
Charkow 114 Bauernhöfe

Waldbrände in Amerika Jm Staate Waſhington ſind infolge
von Waldbränden viele Menſchen umgekommen Bis

T r

3 Ziehung der 3 Klaſſe 207 Königl Prenuß
Ziehung vom 16 September 1902 vormittags

Rur die Cewinne über 172 Mk ſind den beireſfenden Nummern
in Klammern beigeſügt

Ohne Gewähr

63 83 152 227 48 495 626
b78 103 42 79 223 435 48 58 659 60 773 90

855 99 906 6173 579 643
96 913 30 8137 996 605 75 864 70 9272 373 651 709

106025 345 54 432 39 75 635 500 89 825 95 932

28 104 370 562 827 907 50 60

19027 76 108 31 282 92 383 442 507 17 31 79 784 883 980
20610 247 323 407 76 89 518 700 35 55 808 21210 21 66 93 421 507 64

776 932 47 56 22015 140 287 396 677 761 859 23180 211 15 370 418 513 51
651 729 71 911 24001 52 115 292 384 556 700 i 805 82 903 28229 i 40

s 733 27326 53 492628 77,778 852 977 28003 116 369 681 727 923 29115 528 623 719 801 911
3 051 451 78 501 84 620 759

94 586 89 733 809 967 92 26042 195 354 68 541 619 765 91

30007 50 85 115 454 84 754 82 905 W

Lotierie

Nachdruck verboten

63 5 781 978 1056 140 44 60 220 365 96 531 96 80772 905 72 73 2000 127 461 629 816 41 93 987 3019 528 725 40 919 4915 50
5 5091 147 55 65 213 428 42 735
44 57 300 715 67 85 889 7138 80 525 33 758 91

o 11142 51 90 206 336821 56 701 891 916 12007 64 370 935 3000 13121 85 206 513 687 14017
i 5088 155 820 485 503 16127 317 78 405 577

627 730 17231 913 458 582 660 88 899 18362 589 612 44 779 90 963 68

jetzt ſind 38 Leichen aufgefunden worden außerdem werden
noch viele Pflanzer und fonſtige Landbewohner vermißt Auch
der in den Nußholzbeſtänden angerichtete Schaden iſt bedentend

2

Sportnachrichten
Paris Der bekannte Nadfah rer Huret der kürzlich

wie wir meldeten r iſt wird nach dem Ausſpruch der
Aerzte zeitlebens lahm bleiben Er befindet ſich trotzdem
er jährlich 60,000 Francs verdiente in ſchlechten Verhältnuſſſen
Es wird eine Sammlung für ihn eingeleitet

n

Letzte Telegramme
Sasvar 17 Sept Geſtern abend 8 Uhr reiſte der

deutſche Kronprinz ab nach herzlicher Verabſchiedung vom
Kaiſer der ihn auf beide Wangen küßte Die Erzherzöge
Franz Ferdinand und Raimer und die Spitzen der Be
hörden waren zum Abſchied auf dem Bahnhofe verſammelt

Haag 17 Sept Die Königin Mutter beſuchte heute
vormittag die von Burenfreunden veranſtaltete Ausſtellung
in Scheveningen wo ſie mit Wolm arans zuſammentraf
und ſich nach dem Geſundheitszuſtand Krüger s und
Steijn s erkundigte Wolmarans gab der Freude der Buren
ſp W die Königin Wilhelminag wieder hergeſtellt zu
ehen

Kapſtadt 17 Sept Jn der geſetzgebenden Ver
ſammlung kündigte der Premierminiſter an daß ein
Erlaß veröffentlicht werden würde durch den das Kriegs
recht in der Kapkolonie auf gehoben werden ſoll

u h
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88046 118 258 390 498 581 606 19 795 978 87126 67 96 207 34 471 74 567
637 84 97 717 82 827 092 88006 560 747 54 806 23 89014 113 351 67 592
633 48 787 865 75 949

39134 87 290 628 790 808 929 91327 409 699 817 963 92082 197 225
353 85 89 412 510 19 608 300 3068 309 60 68 919 94033 123 301 30 432
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3 Ziehung der 3 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotlerie
Ziehung vom 16 September 1902 nachmittags

Nur die Vewinne über I 72 Mt find den belxeffenden Rummern
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Weiter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarktke

Nachdruct verboten

18 September Wolkig vielfach heiter ſtrichweiſe Regen

4 Windig Angenehm19 September Wenig verändert Regenfälle Stkark

windig20 September Sonnenſchein mit Wolkenzügen Normale
Temperatur

Metereologiſche Station zu Halle

mee 16 September 17 September
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiln mrg

rometer Milllmeier 748,0 748,6e grihus
Rel Fenchtigleltn S 6 eso 2WMaxlimum der Temperalur am 16 September 18 32 C

Minimum in der Nacht vom 16 September zum 17 September 11,32 0
Nlederſchläge am 17 September 7 Uhr morgens 0,0 m

C J JSSCTTHandel Gewerbe und Verkehr
Berlin 16 Sopt In der heutigen Generalversamm

lung der Deutschen Genossenschaftsbank von
Sosergel Parrisius Co waren 8,529,000 Alark Kapital
mit 14,215 Stimmen vertreten Eine Statutenänderung nach der
das Geschäftejahr am 31 Juni echliessen und das Grundkapital
auf 30 Millionen durch Rückkauf von 6 Millionen Mark Aktien
ermässigt werden soll wurde einstimmig angenommen Die
persönlich haftenden Gesellschafter erklären sich mit der Aende
rung einverstanden Ein Antrag auf Einsetzung einer Revisions
kommission zur Prüfung der Bilanz per 30 Juni 1902 wurde ab
gelehnt die Bilanz genehmigt und Decharge ertheilt Die Zahl
der Aufsichtsrathsmitglieder wurde von 10 auf 12 erhöht Als
neus Mitglieder wurden Staatsminister Strenge Gotha und Stadt
rath Hase Gera gewählt

Nach einer Meldung der K V Zig wurden anch die Preise der
gezogenen Drähte um 10 A die Tonne herabgesetzt Die
Ban deisenwalzwerke traten der Vereinigung zur Wahrung der
Iuteressen der Halbzengkonsumenten bei

Immer wieder kommen vom Auslande Aufforderungen an
Private in Deutschland zur Betheiligung an finanziellen Unter
nehmungen zweifelhaftester Art die wirklich ein ungewöhnliches Mlnss
von Naivität bei den Empfängern voragussetzen anderseits aber auch
ein gehörig Aſass von Dreistigkeit seitens der Absender in sieh schliessen
Heute warnt der Berl Akt vor einem Angebot seitens eines gewissen
Paul König in Dorimund von dem ein in deutscher Sprache
abgelasster ohne Datumangabe verbreite wird in dem zu
Zeichnungen auf 102,50 Dollar proz Obligationen der Pariser
Elektrischen Strassenbahn Gesellschbhaft und 2009,099
Dollar der Pariser Elektrischen Iieht und Krafi Gesellſchaft zu
972 Proz aufgefordert wird Dabei handelt es sieh indess nicht um
Paris die Hauptstadt von PFrankreich sondern um die Stadt Paris
in Nord Texas mit 20,000 Einwohnern Die erstere Gesellschaft hat
ein Aktienkapital von 109, 00 PDollar die zweite ein solches Von
200,009 Dollar

Der Aufsichtsratu der Sächsischen dMaszehinenfabrik
vorm Rich Hartmann beschloss eine Dividende von /2 Proz
Vori 6 Proz vorzuschlagen und 53,950 A vorzutragen

Klo de Janotvro 15 Sept Waohszel auf Iudon 11
Suenos Alres 15 Sept Goldagio 129,10

Wanron and Froduuktenberlolzte
Getreide Mühlen Evrzeugnisse a a W

New Vork 16 Sept Telegr Kother Winterwelzenloco 758 Forige Notirung 751, September 75 h 76
Oktober Dezember 74 733 Mai 75 747/ Mais
September 662 667 Dezember 495,9 495/9 Mai 455/0 4578
Mehl 3,10 3 10 Getreidelrgcht I7,

Ohicgnago 16 Sept Telegr Weizen September 725 732/8
Dezember 687/9 69 Mais September 58 587/

Berlin 165 Sept Frühmarkt Amtl Notirungen Wei ren
loco märk 156 ab Bahn Sept 153 Roggen loco märk trocken
333 139 ab Bahn Gerste Inländische Futtergerste 126 151 frei
Wagen und ab Bahn Hafer Märk mecklenb pomm pos
schles fein 175 do märk mecklenb pomm mittel 1509 158
do pos u schles mittel 150 158 do märk mweckl pomm pos u
zchles gering 145 149 alles frei Wagen und ah Bahn do rues
116 144 frei Wagen Vn verändert Alais Amerik mixed 138 140
türk mixed 157 139 ungar Zahn 137 139 runder 132 134 alles
frei Wagen Unverändert Erbsen Inländ Futterwaare 180 120
do 180 180 Weizenmehl 00 loco 21,25 24 Roggenmehil
O u 1 loco 19,79 29,9 Weizenkleie grobe 9,59 10 feine do
9,59 10 Roggenkleis 10,90 10,25

Leipsaig 16 Sept Werzen per 1000 kg veito in ländischer
neuer 148 123 A1 vez u Br Klammer unter Notiz nus
ländischer 170 180 41 bez u Br Ruhbig Roggen per 1000 kg
netto inläniiecher trockener 144 150 M bez u Br do feuchter
128 144 M bez u Br ausländ U Ruhig Gerste per1000 kg netio Braugerste hiesige 145 160 I bez u Br AManl
und Futterwaare 122 144 31 bez u Br IIater ver 1000 kg
netto inländischer 174 189 bez u Br do neuer 141 150 A bez u Br
aus ländischer M Ruhig

Danzig 15 Sept Weizen ſoco schwach Umsatz To Go
inländ hochb u weiss 124 152 do inl hellb 126 149 do Transit
hochb und weiss 132 do hellb 129 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen fest do inländ 112 128 do russ
und poln zum Transit 87 98,50 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
117 Gerste kleine 625 660 g 108,00 Hafer inländ 120

Königeberg 16 Sept Weizen ruhig Roggen unvyerändert do
loco 2000 Pd Aollgewicht 125 128 Russischer Roggen 97,5 98,59
Inländische Gerste ruhbig grosse Ilafer flau do loco per
2000 Pfd Zollgewicht 123 128

Hamhburg 16 Sept Weizen loco stetig loco holstelnischer
mecklenburg 156 Hard Winter No 2 Aug Ablad 124,50 Roggen loco
fest züdrusz fest 9 Pud 20/25 Aug Abl 193,00 holst u meckleuburg
148 Haler fest Gorzto ruhig

Ameterdam 16 Sept Weizon auf Termine goschälftelos Norv
März Roggen los auf Termine fest Okt 128

Arz
r Antwerpen 16 Sept Welzen behauptet Roggen fest Hater

r Gerste ruhig z wetersburg 16 Sept Weizen pr Sept 9,00 Roggen pr Sept7,50 Haler pr Sept 6,99 7,10 pt e en r Se
Hull 16 Sept Weizen ruhig englisoher /2 sh niedriger

ZuoKkoer
London 16 Sept 9605 Javazueker loco 7/2 nom Rübenroh

aucker loco 6 h 2 d Fest
Faris 16 Aug Rohzucker fest s neue Kondit 16 17

Weisser Zucker lest Nr 3 für 100 kg per Soept 21 por
O 22 per Jan April 22 8 ver blürz Juni 22

Kaffee
r Umeaale 2500 Sack

abends 6 Uhr Kaffee good averagge Santosi 30,50 Gd Dez 39,75 Gd, März 21,50 Gd per Jan 82 20 d

Awmeterdam 18 Sept Java Koflee good ordinary 37,5
Ia vyr e 18 Sept Sehlussbericht HBericht ger Hamburger Flrws

Peimann Liegler u Co Kaffee good average Santos per Sept 37,50
per Dez 28,09 per März 39,00 per Mal 3925 per Juli 45,00

nuregelmäsesig

Oelgaaten Oele Fettwaaren
New Vork 16 Sept Tele gr Schmalz Western steam 11,10u do 77 rother 11,25 11,25 t
hicago 16 t T zNanuar 8,50 867 pt Ielegr Schmalz Oktober 9,82 9,97

Leipzig 16 Sept Raps per 100 kg 209 296 M bez u Br Rapae z x netſo r v Br Rüböl rehes
z el t obne Fass flüssiges 52,75 M bez gekrorenes

o men 16 Sepi Schmalz fest Wileox in Tul irksig andere Man 17 en leor in Tuhs und Firköns
Ahori Eept Abladung gar Speox fest

Damhburg 16 Sept
IIamburg 16 Sept

Hanmburg 16 Sept
Paris 16 Sept

Okt 57,75 Nov Dez 57,75 Jan Apr
An twerpen 16 Sept Sehmnals per Sept 136,90

Scohlussbericht Bähböl rubig
n 57,75

Potrolonm

r

Antwoerpen 26 Sept

Rähböl unverzolli ruhig looo 53 00
Sept 57,765

ch mburg 16 Sept Petroleum behauptet Slandard whlie looo
r

Sohlusabericht Raktinirtes Type Weiss

Seohblepprerkehr auf der Saale
Alligethellt vom IIellieechen Speditlion Terein m b

Angekommen in Halle am 16 Sept
Sohlepper 749 Sr Göhre Sehbleppor
Stüokgut von Hamburg

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
San u Vretrn

590 Sr Triebe
Sehlepper 49 Sr Weber

le vier

o 18, 0 ber u Hr por Sept 18,00 Br per Okt 18,25 Br per T Fell Wenn
Okt Dez 18,50 Br Fest e 7New Vor k 16 Sept Telegr Petroleum Standard white in Artern Brückenpegol I5 Sept 0,58 Sept 4 2,54 41
New Vork 7,70 do in Philadelphia 7,15 do BRefined 6,50 in Cazes Weissenfels Oberpegel 56 241 21
do Credit Balances at Oil City 22 do Unterpegol 0,26 16 151Trotha e 1,72 I17 4 1,70 2Metalle Alsleben Oberpegel 15 7 2,41 16 2,41 mBisleben 15 Sept Aansfelder NR A Kupfer 114 119 M für do Unterpegel 7 1,46 140 I 2190 kg ab Bahnsatation Hettstedt netto Kasse für Lieferung im November Bernburg 1,90 1,15 15
Dezember 1992 9 o Kalbe Oberpegel d ,58 e 1,63 2r 16 Se e n r irk 8 Mon 52 lairl do Unterpegel r 046 0,62Ameterdam Sept anonzinn 74Olasgow 16 Sept n 6 T i Alxed Moldau Iser Eger Elbo
numbers warrauts stetix 53 eh 3 d per Kasee 58 h 6 d p Ifkd Mon Se t W u Sept rerenOlasgow 16 Sept Sehluss Roheigo n Ulzed aumbers r v al Was
warrants 58 sh 3/2 Middlesborugh 53 h 72 d Fua wei s 33 z l16 t

rag 33 ittenberg 35Schiffsnachrichten r r t en 4 713 Aun 2 ar m 2Bee der Pampfer der Dentsohen Ost Afrika die Döot dLinie R D Gouverneur auf Heimreise 12 von Port Said Brandels o 5 rangermünde J IHerzog aat Ausreise 13 von Amsteräum Kurfürst auf Heim e 7 u 5reise 17 in Hamburg Bundes rath auf Ausreise 16 Ouessant re t 4 t 15 14 7
passirt König auf Ausreise 14 von Delagoabny kwei r 6 e Lanenbum 16 öse 2 1

7 Dresden 1,50 10Schleppsechiſffahrt auf der BElvo Aussig 16 Sept Von den oberen Plätren werden em Wueln
Aken 15 Sept Eilkahn Nr 222 Strm Krause Eilkahn Nr 1312 gemeldet Fracht vach Magdeburg 240 Pfg mit fortlaufender Staftel

Strm Sechuster heute hier eingetroffen I gezahlt
Prrela rer er 78e vent P 2 Bergwerks u HRütten Goes

k tein oppel 25h2 do u Ia conv h 66Berliner Bör 80 Klan ham u bar do r er errersJ J vOobz b evom 16 September Sangerhüuser Mlasch I15 do XI u n 192 äBaäröper Walzwerk 0 112 6Saxonig Coment 3 88 100 Hamb 251 310 unk 19051 100 75b20eren g8 15Ergünzung zu den telegre Pehütfer u aleicer 9 27000 o unt bis 1909 109 25 h mareſentite zig bar
Aeidungen im gestr Abendblatt PSehlesisehe Cement 61/2 150 60626 o 501 330 unk 1908 32 96 00 Coneordia Bergweric 25 275,50,20

v arizkopfr I 178,505 do S 46 190 uk 1905 21 dat Berg G 27
Bank Disconto Zemens Glas Industr s ea2 252 do alte u con 23 32 n Marie 473,250

o rln Wochsel 3,5 p 4 irre e o e tann Be Pf P ul 1303 zu Duxer Kohblen kon 15 174,000erlin echse omb stetliner am 1 2 e do do II Gel kirch G 0 1107 2Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 1Sudenburg Masebin O 561,750 o do III 100,256 r 5
FPetersb 4/2 on d on 3 Paris 8 Ver Köln Rottw Pulv 12 203,805 do do IV V 101,007 jnowrazi Steinsalzbi 6 124,757

Vereinsbrauerei Artern 7 1102,509 Leipz Hyp B VII 1908 3/2 97,506 Kattowitrer 12 1194 575Deutsche Fonds u Staatspap,ſ Westt Draht Industrie 19 148,750 a o r 1 102 596 Königin Marienhütte O 52 00220
t v ereeer 7 190 do do VIIT IX gr Eäderitz 7 190 75610Bote viage n 53 00 Vilhelmahütte eong 756 20ä ein conv 98 u uise Tioſfbau konv 9 45,9065

do de ön 5 t e e e 40 Se n e u rMaxvdeburger St Anl 32 98,29 Deuntsche Vigenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 2 96 C Magdeburg Bergwerk i2 457 ob
do do neue 4 194 255 do unkdb bis 1907 3/2 00 Marienhüfte Kotzensu 6 66 756Westpr Prov Anl 31/2 99 2962 Dorlm Gronau 372 do Em VI 12 Mend Schwert St Pr 4 81,75620had Sianis Lis Anl 312 100 30 Oatpreusas Südbnahn 4 79,00b2 do Em VII unk b 1906 i r Niederl Kohlen 8 113 7556

Bavyrische Anleihe 31/2 100 70b T o Präm Pdbr 4 /296 Rhein Stahlw Cit C 10 145,00 braunseit d rn 32 Deutsche Rigenbk St Prior Nordd Gr Cred Pdb 1 Schlesisch Ainkhütten 16 954,50

2 nir L F7 o 7 2z d 137 ABrocinu Warschuan 4 do IV V uKb b 19031 99,75620 Btadtberger Hütte 12 130,0062025i o 214 9in lars e n e en i 8/2 180,8062 Ostpreussische S ſt Wurw Kevier 81/2126 00629
inin nrienb Allawkaw 5 om II VI 1900 u i v r We o Wir T Vus 3 25,900 ipreuar Südunhn 423 107,750 do VI VII 1901 u 70 v Industr n Berg w des

S do IX X 19 6 uk 3i2 82 906 Ig Elektr Gesellsch 9 90 60b2Ansländische Tonäs Bisen Prior Obligationen do XI XII 1908 uk 90,309 u Achaffenb Papierk 4 l
568 507 in Fis ObI 8t gar 3 do II III 1976 uk 3 g Aschersleb Kaliwerke 4 99,00dArgent Gold Anl 590 76 o Aſtlelmoerb attr 4 101 400 Pozensehe 1 102,8962 Bochumer Gussstahl

do innere do 4 4 e r e 4 75 D P B C Pfd 1 IT rz 110 5 113,001 Hessauer Gas 41/2 106,756z e 41/2 d Hen Ver Bee ar 3 95 10b20 do III V u VI rz 100 5 15 Dortmunäer Union 5 e n
ukar Stadt Anl 16834 2 35 rinnen 1 5 ao XIII rz 1001 1 190 800 jBiektr Iicht u Kraft 41/2 101,20b2Bdo do 1888 32 906 do Ergünaungan 4 102,25626 do XIV uch 19051 4 109,90020 Gr Berl Pferdeb I u II 81/2 99,8061

Chilen Gold Anl 1889 her Ia r 160700 a XV ukp 190 9972 95 790 am Paekettfahrt
Chinesische St Anl D7 do Nordwestbain 5 100,705 do XVIII ukb 191 4 101 70 b Fr Krupp Obl 4 102 10 h

do 1835 6 106 100 Südöster Dahn Iornb 3 65 10626 do XIX ukb 191 2 d Laurahütte 3/2 95,00Bdo do Kleine 5 100 80 e do Obligationen 5 102 703 Pr Centrhb Pldbr 1900 s z Naphta Obligationen 4/2 99 60 b
do v 1896 e osth Gold do do v 159 21/2 95 90 NSorddeutseher Lloyd 4 104,60Bdo 1898 41/2 92 3062 Ung Nordostb Gold O 42 n 96 20 T oEgypueehe prir Am o Tisenb Silb A W e l a 15 o e wünteepaar 2 102 P B abg 60 r 12 v Tiele Winkler 105,00do do do 81 wangorod Domhbr gar 4/2 102,50 a 0 4 98,50b20 Zeitzer Eisengiesserel 41/2 103 CFreiburg 15 Fr Loose 33 756b2 Kosl WoroneschCbl à 2 u 92 60i 41 806 K Chark As Obl 42960 h do do 16 10 Bankne n e 32 KurgleRiew 35 4 99,809 z do Restcertitikato kre n r r rig

47 An e r 4 99 500261 Pr Pldbr Bk nk 19051 37 Bank d Berl Kassenv 6142 136 2543 h 409 160eää8 Kuree 4 a Wili uitab Is08 97 90 t Her Marie B Fibt 2772 151 80620
L on un u 86 4 278 60626 loco Rjüsan 1100 60 do XIX ukdb 1909 20 Berliner Hyp Bankr r ws 4 78 60 HIosco Smolensk 5 69 606 do XX u XXI uk 1910 u e B 32 man l ein g e

do lirtis ido Weinb Obl b 1904 31/2 604 Börsen Handelsverein 75Mailünd 10 Lire ILoose a phn S Orel a 1889 100 206 45 9 p 1908 4 100 49 h Cob Goth Kredit Ges 4 87,1060
Mexik Anl à 1 5 101,506 Rjüsan Koslow 296 e og an rexi er ul 101 o Ryäenn Urniske gar ha do Comm Obl b 1907 32 e Je Cöln W u Komm J 88 25060 läo do Em II unſc 1910 4 IöbebDanziger PrivathankBorweg Staats An 88 Injagehle Alhrerer 3 55 n W Bler T uIrr V Disch Ettek B IIahn 11/3 103 106
e e e el ybina Hologeye 2 98 8007 ukb p 1905 100 78 do Hfypoih S Beri aRumün Anleihe 1891 85 200 7066 90i 22 95 2566 Dresdehéèr Bankverein 52 102 506do do miltlere 4 98 00 tiss Südwestbahn 4 99 70 h 5 II u V b 1901 rrn igg r 9 35/2 95,90 Essener Kredit 8 1147,26520do do kleine 4 88 05 e ranskaukasische 3 VI ukdb 1908 a gi bRuss Gold R 1854 87 0 2rarzehban Wiener iver 4 II uniräb 1908 10 G ogher Priva war 135
do Orieni Ani I do I Sor 4 20 l ukdb 1310 4 a en e W 187do do I à D Wladikawskas Oblig 4 100 ob Süchsische Z1u z 99 756 Köm wer h zdo Hicolat Ovlig 4 do unkdb b 1906 499 50 b do 3 0400 e t redo Boden Kredit 5 Pfanitoba vz 1933 41/2 111,802 49 tig i /2 98 756 ühecker Kommerzh 623

lern P a 3 e rab 623do 35 10 do gar 3,s 95 20 z Northern a I b 1921 4 e J es pr ritt J I 3 4 104 00 M 15 5 I Pommersehs ,C Ob Magdeburger Privatb 93 106re e d Sie n ne 1 103 9066 Nordd Grund Kredit 5 97 40ba0Sehwed st An 1866 n 87 m e 1081 6 S Preussische II04 10bä mm Hyp Bk o 16,900208 52 92,60 b o el Säohsis Pr IIyp B ba u neue 899,00b2Bdo do 1890 di do do do 5 96 Ob S Sächsischo 4 1104 00 Preuss Pfandbr Bk 7 124 206do Hyp Ptapr 1879 4 155 506 0 Central Pacifio 3 lSehlestsohs eine Bann o nn0
r e 3 128 b Knntoſ T 2910 d 102 40b Wilhelma Mgd Allg V 172/3 13026e
Ongarisohs Gold A an S ne nen G 362 00i Leipziger Rörse 16 Septemberm Kr ehe Portug BHisenb O 1886 3 70,1026 z e J te S e do 1889 4 i 97 00 M Z0 tants R 97 92,30 h e San Rent Anl 2333 90,400 4 Aansk Cew 1882 101,250

jo 2 len o 1000 90,496 4 do 1879 101,005nie n Aneſren Maosiricit e /2 do 500 80 496 a J do m 1875 101 000
gäwiraisgarten Baa eher er er e ooe Vo Slagtsant 1855 rig s on o I87 ren 100
e Steingut 3 en Jurg Sinpl ev Wer 4 u u e 500 m I 32 Atts Lavaoiis o erehimedes 7,50b2 C Landrentenbr 500 99,900 3/2 0 0 5 100,996e e e eBerl Charl Bau V m 579 90 aman Prior Aktien iaenhb San K 5 05 ctr Werke 112 500au V 90 n eipz Elektr Werkeſt42h e Jussig Teplitz 13,41 n u kl 282,200 a äo elektr Strassb 200o Brauerei Königst 6 2006Böährneehe Kordbahn r h 51/2 do Gr elektr Strassb 146,766a n le e Gaua eraiw B i er Wiohrad Amt 5 g Zierbr Rioheek ae e Lwko la W e IGraz Köflneh öt/21 r an nd m 252,006 8/3 Lpz Kammgarnsp 180,008

er Vtrnenbann t re 10d so 6i7 r könne Wer 122 000 z do AMalzf Schkeud
vpe 7 Kronpr Rud St Seh I 1 h do WollkämmereiComent Bau Ges Berl r emberg Grenomits 6 I Marienburgebtiawra 45 31 Mansfelder Kuxo 522 0050

r Oesterr Nordwestb Div Bank u Kredit Axt t Naumhburger Braunk rem Fapr Sechering do B Elveihalb 5 t Portl Cement Halle 85,906Chemn Masch Zimm 4 1102 80b güdösterreieh omb 2/5 21,00 h 8 Allg D Kr A pa 175 75b401 O Sächs Kammg a6 250
Dessauer Gas 12 209 90 u ngar Gnliz gar 5 b Chemn Bankverein 21/2 Süchs F Tartm 122 0056
Deutseh Am Werke er Zu e rein Süehs WebetuhlDiseh Gasglühl Ges 23 258 0026 51 do Hankverein 122 506 Fabr Schönhberr 168 0035 ursk Kiew 9 G 96 50 J 5Dische Jutespinnerei 1127,266 Warsehau Ferespol 5 227 6 jothner Privanth 126,6500 15 Thür Gasges Sp 240 265
Elberfeld Farbenfabr 18 344,756 Warzehan Wien 26 181 40b Kob Goth Kred Gs 15 de Stamm Pr
Erdmannsdork Spinn 9659,693 fre Z eipziger Bank 1,2566 1 8 Thür Br V StFreund Masch Konv 290,000 n en 176,4962 3 43 x IIypoth B 125 256 8 do St Prior ch
Dörlitzer Eisenbbed 202 00b u Aleridionaux do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u A 121Hagener Gussstahl 63 600 lüttieh Limbur A 4 Süächs Bank 122,00c do Oblig 99,506Hansa Pampfsehitt Ha I119 902 Se relz Contralbahn Awiekauer Il oos 212 Zuekerfabr Glauzig 104,090Harburg Wien Gummi 29 322 80120 Westsicilianische Aul 440 500 20 Zucekerralf IIalle 151,906
Harkort St Pr konv 7 87 10b x Div Induatrie Papiers33 Bruügenb on z 118 06 Hypoth Pfand u Rentonbrief o Chemn Werkz zim 100 90 b Anusl ERisenb Pr, Obl

0 5 W 3 Anh Dessauer Pfädbr 100,390 15 Cröllw Papierfabr 31/2 Aussig Teplitzer 26 850Keyliog Th Fiseng s 111,250 IBeri IIyp B 80 ab 403,20626 4 40 do Sehbldvsehr 299,750 4 Böhm Nordbahn 101,900
kö n Alüsener 22 2 88 bohe do do 3 21/2 Dörstew Rattm St A 58,50B h o do Goläl
Kurkürstend Ges i Liq 323,000 Han Hyp X XI ,j 3/2 96 50 ba 5 do do 9 V A 98,596 a Buschtiehr 1886 stfr 101 506
La Veloce Ital D wo II I XII XV 32 96 9 D W M Sonäderm 4 do ao 101 506Ludw Iöwe Co 12 228,756 XVI u VII 100,60626 Stier Vorz A 66,007 5 do Em 1898/71,/72103,000
Mälzerei Wrede 78,755201 XViIII unk 95 101 50b 0 18 Geraer Jutesp u W 3 Dux Bodenbaeh 62Maogdevurger Baubank 20,000 XIX 3/2 95 50 5 Germania Gehwalbe 6 o Em 1871112,600
Maogdeb Strassenbahn 6 117 40b X unk 10 312 26,000 54 CGersd Stkb V St A 630,000 5 do o 167411082
Maschin Breuer 0 B IV rz 110 101,800 es do do Pr A I 930,000 a Graz Köllacher 77 600Neue Boden A O 6 156,90b2 do do V rz 165 z I 84 do do do II 840 000 b do m v 1871 u 72 100,564
Nenroder Kunstanstalt 8 7 s do VI unkhb 19001 4 101,00 u 0 Hallesche Str B 76,068 4 Kagchau Oderberg
ienburg E A abg 2 54,756 do VII vnkb p 1903 192,20b20 42 Kette Ehech G Akt 73,006 4 Prog Dax Gold T
Kordd Fiswerke 2 583 90 do VIII 8 b 19050kb 32 96,5C b 4 Körbisd Zuckerlhb 106,763 5 do Gold 103,50
Omnibus Gesellechaft 18 1177,50626 do IX u Ia bin 4 96,50 105,253 1 6 Prag Turnauelpz Baubank
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